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Allgemeine Bedingungen 
Verkauf von Dienstleistungen 

 

Ausgabe Oktober 2018 

 
1. Geltungsbereich 
 
1.1. Diese Allgemeinen Bedingungen für den Ver-

kauf von Dienstleistungen gelten für Ab-
schluss, Inhalt und Abwicklung von Verträgen 
über Planungsleistungen, Ingenieurleistungen, 
Beratungsleistungen, Studien, Überwachun-
gen, technische Serviceleistungen, Manage-
ment sowie andere vergleichbare Leistungen, 
nachstehend auch als Dienstleistungen be-
zeichnet, durch Axpo Grid AG. 

 
1.2. Für technische Serviceleistungen vor Ort, ins-

besondere Montage, Montageüberwachung, 
Inbetriebsetzung, Probebetrieb sowie Instand-
setzung und Service gelten die Allgemeinen 
Bedingungen für den Verkauf von Service- und 
Montageleistungen. 
 

2. Begriffsbestimmungen 
 
Axpo oder Axpo Grid AG definiert in diesen 
Allgemeinen Bedingungen Axpo Grid AG. 

 
Besteller definiert in diesen Allgemeinen Be-
dingungen die Partei, die mit Axpo eine 
schriftlich vereinbarte Übereinkunft für die Er-
bringung einer unter Ziff. 1 umschriebenen 
Dienstleistung eingeht. 
 
Dienstleistung umschreibt die von Axpo un-
ter dem Vertrag zu erbringenden Leistungen.  
 
Höhere Gewalt umfasst Ereignisse, die Axpo 
trotz Anwendung der gebotenen Sorgfalt nicht 
abwenden kann, ungeachtet, ob sie bei ihr, 
beim Besteller oder bei einem Dritten entste-
hen. Solche Ereignisse sind beispielsweise 
Epidemien, Mobilmachung, Krieg, Aufruhr, er-
hebliche Betriebsstörungen, Unfälle, Arbeits-
konflikte, behördliche Massnahmen oder Un-
terlassungen, Naturereignisse. 
 
Vertrag umschreibt die zwischen den Ver-
tragsparteien schriftlich getroffene Vereinba-
rung zur Erbringung der darin umschriebenen 
Dienstleistung. 
 
Vertragsgegenstand umfasst die im Vertrag 
bzw. in der Bestellung umschriebenen Leis-
tungen. 
 
Schriftform oder schriftlich bedeutet mit-
tels von beiden Vertragsparteien unterzeich-
netem Schriftstück oder mittels Schreiben, 
Fax, E-Mail oder anderer von beiden Parteien 
vereinbarter Form. 

3. Vertragsabschluss 
 

3.1. Der Vertrag ist mit dem Empfang der schriftli-
chen Bestätigung von Axpo, dass diese die Be-
stellung annimmt (Auftragsbestätigung), ab-
geschlossen. Angebote, die keine Annahme-
frist enthalten und nicht ausdrücklich als un-
verbindlich gekennzeichnet sind, sind während 
einer Frist von 10 Tagen ab Versand bei Axpo 
bindend.  

 
3.2. Diese Allgemeinen Bedingungen gelten, wenn 

sie im Angebot oder in der Auftragsbestätigung 
von Axpo als anwendbar erklärt werden. An-
derslautende Bedingungen des Bestellers ha-
ben nur Gültigkeit, soweit sie von Axpo aus-
drücklich und schriftlich angenommen worden 
sind. 
 

3.3. Alle Vereinbarungen und rechtserheblichen Er-
klärungen der Vertragsparteien bedürfen zu ih-
rer Gültigkeit der Schriftform. 
 

4. Umfang der Dienstleistungen 
 

4.1. Die durch Axpo zu erbringenden Dienstleistun-
gen sind im Vertrag bzw. in der Auftragsbestä-
tigung einschliesslich eventueller Beilagen zu 
dieser abschliessend aufgeführt. 
 

4.2. Vertragsänderungen oder Vertragsergänzun-
gen erfolgen schriftlich und sind gültig, sobald 
sie von beiden Parteien angenommen sind. 
 

5. Pläne und Technische Unterlagen 
 

5.1. Prospekte, Kataloge, Musterberechnungen und 
Entwürfe sind ohne anderslautende Vereinba-
rung nicht verbindlich. Angaben in technischen 
Unterlagen von Axpo sind nur verbindlich, so-
weit sie ausdrücklich zugesichert wurden. 
 

5.2. Jede Vertragspartei behält sich alle Rechte an 
Plänen und technischen Unterlagen vor, die sie 
der anderen ausgehändigt hat und verpflichtet 
sich, die von der anderen Partei erhaltenen 
Pläne und technischen Unterlagen Dritten nur 
in dem Umfang zugänglich zu machen, der eine 
ordentliche Vertragserfüllung erfordert oder 
ausserhalb des Zweckes zu verwenden, für den 
sie ausgehändigt worden sind. 
 

5.3. Umfasst die Dienstleistung auch Software, so 
wird dem Besteller mit dem Vertrag das nicht 
ausschliessliche und nicht übertragbare Recht 
zur Benutzung der Software zum vereinbarten 
Zweck eingeräumt. Bei Verletzung dieser hier-
unter eingeräumten Rechte verliert der Bestel-
ler das Recht auf weitere Benutzung und haftet 
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Axpo gegenüber insbesondere für allfällige For-
derungen Dritter, welche sich aus einer solchen 
Verletzung ergeben. 
 

6. Vorschriften und Normen 
 

6.1. Der Besteller hat Axpo rechtzeitig vor Bestel-
lung auf die einzuhaltenden Vorschriften und 
Normen aufmerksam zu machen, die sich auf 
die Ausführung der Dienstleistungen beziehen.   
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6.2. Falls nicht im Vertrag ausdrücklich anderslau-
tend vereinbart, entsprechen die Dienstleistun-
gen den Vorschriften und Normen am Sitz des 
Bestellers, auf welche dieser Axpo gemäss Ziff. 
6.1 hingewiesen hat. 
 

6.3. Unterbleibt ein Hinweis auf einzuhaltende Vor-
schriften und Normen gemäss Ziff. 6.1 oder 
6.2, entsprechen die Dienstleistungen den am 
Sitz der Axpo zum Zeitpunkt der Leistungser-
bringung gültigen Vorschriften und Normen. 

 
7. Ausführung 
 
7.1. Axpo verpflichtet sich, die Dienstleistung auf 

fachgerechte Weise, termingerecht und mit 
qualifiziertem Personal auszuführen. Der Be-
steller ermächtigt Axpo, zur Erfüllung ihrer ver-
traglichen Pflichten von Axpo ausgewählte 
Dritte beizuziehen. 

 
8. Arbeitszeit 

 
Soweit nicht anderslautend vereinbart, er-
bringt Axpo die Dienstleistungen während der 
ortsüblichen regulären Arbeitszeit, welche im 
Allgemeinen auf 5 Arbeitstage verteilt und auf 

40 Wochenstunden begrenzt ist. Arbeitsstun-
den zwischen 06:00 und 20:00 Uhr, welche 8 
Stunden überschreiten, Arbeitszeiten zwi-
schen 20:00 und 06:00 Uhr, sowie an Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen gelten als Über-
zeitarbeit und werden zu den jeweils gültigen 
Stundensätzen und Zuschlägen verrechnet. 

 
9. Vergütung 
 

Grundlage: 
Die von Axpo erbrachten Dienstleistungen 
werden aufgrund der Zeit und der Arbeitsrap-
porte verrechnet, ausser es sei schriftlich ein 
Festpreis (Pauschalbetrag) vereinbart.  

 
9.1. Die Dienstleistungen werden wie folgt verrech-

net:  
 

9.1.1. Zeitaufwand  
Die jeweils in der Auftragsbestätigung an-
gegebenen Sätze gelten für Arbeitszeit, 
Überzeit, Nacht-, Sonntags- und Feiertags-
arbeit, Reise- und andere Zeiten, welche 
als mit der Arbeitszeit gleichwertig betrach-
tet werden.  

 
9.1.2. Reisekosten: 

Die Kosten für die von Axpo gewählten Ver-
kehrsmittel werden dem Besteller verrech-
net. Die Benutzung privater Motorfahr-
zeuge wird anhand der Fahrkilometer ent-
schädigt.  

 
9.2. Verpflegungs- und Unterkunftskosten (Tages-

spesensatz) 
Die in der Auftragsbestätigung angegebenen 
Tagesspesensätze werden verrechnet, um die 

Verpflegungs- und Unterkunftskosten zu de-
cken, welche nicht direkt vom Besteller be-
zahlt werden. Dies gilt auch für die Zusatz-
kosten für Getränke, Wäscherei, usw. Die An-
passung der Tagesspesensätze bleibt vorbe-
halten. 
 
 
 

9.3. Arbeiten zu Pauschalpreisen  
 

9.3.1. Der Pauschalpreis deckt die von Axpo zu er-
bringenden und schriftlich vereinbarten 
Dienstleistungen. Der Preis beruht darauf, 
dass die vom Besteller zu treffenden Vor-
bereitungsarbeiten und Massnahmen 
rechtzeitig erbracht werden, damit Axpo 
ihre Leistungen ohne Schwierigkeiten aus-
führen kann und nicht durch Umstände be-
hindert wird, die der Kontrolle Axpo‘s ent-
zogen sind.  

 
9.3.2. Zusatzarbeiten, die von Axpo aufgrund ih-

rer Kontrolle entzogener Gründe ausge-
führt werden müssen, wie nachträgliche 
Änderungen am Inhalt oder Umfang der 
vereinbarten Arbeiten, Wartezeiten, Nach-

arbeiten und zusätzliche Reisen, werden 
dem Besteller gemäss Abschnitt 9.2 in 
Rechnung gestellt 

 
9.4. Steuern, Gebühren, Honorare und Versiche-

rungsbeiträge und dergleichen, die von Axpo 
oder ihrem Personal in direktem Zusammen-
hang mit dem Vertrag bezahlt werden müssen, 
werden dem Besteller belastet.  

 
9.5. Die Preise verstehen sich ohne Mehrwert-

steuer, welche zu den zum Verrechnungszeit-
punkt gültigen Ansätzen separat ausgewiesen 
wird. 

 
 
10. Zahlungsbedingungen 
 
10.1. Soweit nicht anderslautend vereinbart, werden 

der anteilmässige Preis für die erbrachte 
Dienstleistung und die zusätzlichen Kosten mo-
natlich in Rechnung gestellt und sind vom Be-
steller innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungs-
datum in freien Schweizer Franken zu bezah-
len. Axpo behält sich das Recht vor, eine volle 
oder teilweise Vorauszahlung des mutmassli-
chen Betrages zu verlangen. Zahlungen sind 
vom Besteller auf das von Axpo angegebene 
Bankkonto ohne Abzüge irgendwelcher Art 
(Rabatte, Auslagen, Steuern, Honorare, usw.) 
zu leisten. 

 
10.2. Dem Besteller ist es nicht gestattet, Zahlungen 

infolge Reklamationen oder von Axpo nicht an-
erkannter Ansprüche oder Gegenansprüche 
zurückzuhalten oder zu mindern. Die Zahlun-
gen sind auch dann zu leisten, wenn die Arbei-



 

Axpo Grid AG 
Parkstrasse 23 | 5401 Baden | Switzerland 
+41 56 200 31 11 | www.axpo.com 

 4/7 

ten durch Gründe verzögert oder verunmög-
licht wurden, die nicht der Kontrolle Axpo‘s un-
terliegen. 

 
10.3. Falls es der Besteller versäumt, die Zahlung an 

den vereinbarten Daten zu leisten, hat er, un-
ter Vorbehalt anderer beanspruchter Rechte 
und ohne formelle lnkenntnissetzung, auf den 
fälligen Beträgen ab dem Fälligkeitsdatum ei-
nen Zins zu entrichten. Dieser richtet sich nach 
den am Domizil des Bestellers üblichen Zins-
verhältnissen, liegt jedoch mindestens 4% 
über dem jeweiligen Diskontsatz der Schweize-
rischen Nationalbank. Durch die Zahlung der 
Verzugszinsen wird der Besteller nicht von der 
Zahlung der gemäss den Vertragsbedingungen 
fälligen Beträge befreit. 
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11. Wahrung der Vertraulichkeit 
11.1. Die Vertragsparteien behandeln alle Tatsachen 

vertraulich, die weder offenkundig noch allge-
mein zugänglich sind. Die Vertraulichkeit ist 
schon vor Beginn des Vertragsabschlusses zu 
wahren und bleibt nach Beendigung des Ver-
tragsverhältnisses bestehen. Vorbehalten blei-
ben gesetzliche Aufklärungspflichten. 

 
11.2. Will Axpo mit diesem Vertragsverhältnis wer-

ben oder darüber publizieren, bedarf sie der 
schriftlichen Zustimmung des Auftraggebers. 

 
12. Immaterialgüterrecht 
 
12.1. Dokumente und Informationen, welche eine 

Partei der anderen im Rahmen der Vertragser-
füllung zukommen lässt, dürfen ausschliesslich 
auftragsbezogen verwendet werden und blei-
ben geistiges Eigentum der Partei, welche sol-
che Dokumente oder Informationen der ande-
ren Partei zu diesem Zweck überlassen hat. 
 

12.2. Der Auftraggeber erwirbt jedoch das Recht an 
Dokumenten und Informationen, welche Axpo 
ausschliesslich im Rahmen der Vertragserfül-
lung für den Besteller erarbeitet und welche 

eindeutig als Leistungsumfang unter dem Ver-
trag erkennbar sind.  

 
13. Termine, Verzug 
 
13.1. Ein Zieldatum für die Erbringung der Dienst-

leistung ist nur verbindlich, wenn es von Axpo 
schriftlich akzeptiert wurde. Sie gilt als ord-
nungsgemäss eingehalten, wenn die verein-
barten Leistungen bei deren Ablauf abnahme-
bereit sind. 

 
13.2. Das Erfüllungsdatum wird auf zweckmässige 

Weise angepasst: 
 

13.2.1. wenn die von Axpo für die Ausfüh-
rung der Dienstleistungen benötigten An-
weisungen vom Besteller nicht rechtzeitig 
erteilt werden oder wenn der Besteller 
diese Anweisungen nachträglich ändert, o-
der 

 
13.2.2. wenn der Besteller seine vertragli-

chen Verpflichtungen nicht erfüllt, oder 
wenn andere vom Besteller beauftragte 
Parteien mit ihren Arbeiten im Verzug sind 
und Axpo dadurch in ihrer Arbeit behindert 
wird, oder 

 
13.2.3. im Falle von Höherer Gewalt. 

 
13.3. Dauert eine Unterbrechung gemäss Ziff. 13.2. 

länger als 3 Monate an oder ist zum Zeitpunkt 
des Eintretens eines solchen Umstandes be-
reits die Verunmöglichung einer Weiterführung 
der noch zu erbringenden Dienstleistung ab-
sehbar, so ist Axpo berechtigt, vom Vertrag zu-

rückzutreten. In diesem Falle schuldet der Be-
steller Axpo den noch ausstehenden Betrag für 
bereits erbrachte, jedoch noch nicht bezahlte 
Dienstleistungen und Kosten. 

 
13.4. Eine Verzugsentschädigung für verspätete Er-

bringung der Dienstleistung bedarf einer be-
sonderen schriftlichen Vereinbarung. Sie kann 
nur geltend gemacht werden, wenn die Ver-
spätung nachweisbar durch Axpo verschuldet 
wurde und der Besteller einen Schaden als 
Folge dieser Verspätung belegen kann. 

 
Wird dem Besteller durch Ersatzleistungen 
ausgeholfen, fällt der Anspruch auf eine Ver-
zugsentschädigung dahin. 

 
Eine allfällige Verzugsentschädigung beträgt 
für jede volle Woche der Verspätung höchs-
tens 0.5%, insgesamt aber nicht mehr als 
5%, berechnet auf dem Verkaufspreis des 
verspäteten Teils der Dienstleistung.  

 
Nach Erreichen des Maximums der Verzugs-
entschädigung hat der Besteller Axpo schrift-
lich eine angemessene Nachfrist anzusetzen. 
Wird diese Nachfrist aus Gründen, die Axpo zu 

vertreten hat, nicht eingehalten, ist der Be-
steller berechtigt, die Annahme des verspäte-
ten Teils der Dienstleistung zu verweigern, 
sofern begründete Aussicht auf Erfüllung nicht 
mehr besteht. Führt eine von Axpo zu vertre-
tende und über die Nachfrist hinausgehende 
Verspätung für den Besteller zu einer wirt-
schaftlich unzumutbaren Lage, so ist dieser 
berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. In 
diesem Falle schuldet der Besteller Axpo den 
noch ausstehenden Betrag für bereits er-
brachte, jedoch noch nicht bezahlte Dienst-
leistungen. 

 
13.5. Verzögern sich Lieferungen aus Gründen, wel-

che ausschliesslich Axpo zu vertreten hat, kann 
der Besteller keine Rechte und Ansprüche aus-
ser den in Ziff.13.4 ausdrücklich genannten 
geltend machen. Diese Einschränkung gilt 
nicht für rechtswidrige Absicht oder grobe 
Fahrlässigkeit seitens Axpo, ausgenommen so-
weit solche bei ihren Hilfspersonen vorliegt. 
 

14. Haftung 
 
Alle Fälle von Vertragsverletzungen und deren 
Rechtsfolgen sowie alle Ansprüche des Bestellers, 
gleichgültig aus welchem Rechtsgrund sie gestellt 
werden, sind in diesen Bedingungen abschliessend 
geregelt, insbesondere sind alle nicht ausdrücklich 
genannten Ansprüche auf Schadenersatz, Minderung, 
Aufhebung des Vertrages oder Rücktritt vom Vertrag 
ausgeschlossen. 
 
Im Falle mangelhafter Beratung und dergleichen o-
der Verletzung irgendwelcher Nebenpflichten haftet 
Axpo dem Besteller ausschliesslich bei grober Fahr-
lässigkeit oder rechtswidriger Absicht. 
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15. Beendigung des Vertragsverhältnisses 
 
15.1. Der Auftrag kann von jeder Vertragspartei je-

derzeit schriftlich widerrufen oder gekündigt 
werden. Die bis zur Vertragsauflösung erbrach-
ten Leistungen sind abzugelten. 

 
15.2 Schadenersatzansprüche wegen Vertragsauf-

lösung zur Unzeit bleiben vorbehalten. Ausge-
schlossen ist der Ersatz entgangenen Gewinns. 

 
15.3 Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses 

hat Axpo alle vom Auftraggeber erhaltenen Un-
terlagen sowie alle Arbeitsergebnisse, sowohl 
die schriftlichen als auch die maschinell lesba-
ren, dem Auftraggeber unaufgefordert zu 
übergeben. 
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16. Schutzrechte 
16.1. Alle bei der Vertragserfüllung (Erbringung der 

Dienstleistung) entstandenen Schutzrechte 
des geistigen Eigentums gehören dem Auftrag-
geber. Axpo stellt vertraglich sicher, dass dem 
von ihr und von allenfalls beauftragten Dritten 
eingesetzten Personal keine Urheberrechte und 
Patentrechte an Arbeitsergebnissen zustehen. 

 
16.2. Axpo verpflichtet sich, die Forderungen Dritter 

wegen Verletzung von Schutzrechten unver-
züglich abzuwehren und sämtliche Kosten in-
begriffen Schadenersatzleistungen, welche 
dem Auftraggeber daraus entstehen, zu über-
nehmen. 

 
16.3. Axpo verpflichtet sich, den Anbieter unverzüg-

lich über solche Forderungen in Kenntnis zu 
setzen und ihm alle zur ihrer Abwehr dienlichen 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen, soweit 
nicht Geheimhaltungsgründe entgegenstehen. 

 
17. Schlussbestimmungen 

 
Allfällige Vertragsänderungen müssen schrift-
lich vereinbart werden. Falls sich Bestimmun-
gen hierin als unwirksam erweisen sollten, wird 

die Gültigkeit der übrigen Bedingungen 
dadurch nicht beeinträchtigt. Die Parteien ver-
einbaren, die ungültigen Bedingungen durch 
neue zu ersetzen, die so weit wie möglich mit 
dem wirtschaftlichen Zweck des Vertrages 
übereinstimmen. 

 
18. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

Der Vertrag untersteht ausschliesslich schweizeri-
schem Recht. Gerichtsstand für den Besteller 
und Axpo ist CH-5400 Baden, Betreibungsort für 
Besteller mit Domizil im Ausland ist ebenfalls CH-
5400 Baden. Axpo ist jedoch befugt, ihre Rechte 
auch am Domizil des Bestellers oder vor jeder ande-
ren zuständigen Behörde geltend zu machen, wobei 
ausschliesslich schweizerisches Recht anwendbar 
bleibt. 

 

 


